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Opernwettbewerb im ungarischen Szeged 
Theater Biel Solothurn gewinnt zwei Preise  
 
Das Theater Biel Solothurn hat am Internationalen Opernfestival „Armel Opera Festival and 
Competition“ im ungarischen Szeged zwei Preise gewonnen. Die 25-jährige portugiesische 
Sopranistin Raquel Camarinha wurde mit dem mit 10’000 Euro dotierten Grossen Preis als 
beste Sängerin des Opernwettbewerbs ausgezeichnet.  
 
Raquel Camarinha singt die Rolle der Ermione in der Oper „Antigona“ von Josef Myslivecek, 
mit welcher das Theater Biel Solothurn am Finale des Opernfestivals im ungarischen 
Nationaltheater in Szeged teilgenommen hatte. Das zehntägige Festival ist am Wochenende 
mit einer Gala und der Preisverleihung zu Ende gegangen.  
 
Zudem ist das Theater Biel Solothurn mit dem von Fernsehsender ARTE France gestifteten 
Publikumspreis des Festivals ausgezeichnet worden. Die fünf Opernproduktionen, welche im 
Finale des Festivals standen, wurden von ARTE aufgezeichnet und sind online zu sehen 
(http://liveweb.arte.tv/de/video/Antigona_beim_Wettbewerb_der_Armel_Oper/).  
 
Zum Finale eingeladen waren neben Biel Solothurn (Schweiz) die Oper Krakau (Polen) mit 
Viktor Ullmanns „Der Kaiser von Atlantis“, die Oper Pilsen (Tschechien) mit Giuseppe Verdis 
„Rigoletto“, das Center for Contemporary Opera in New York (USA) mit der Uraufführung von 
Michael Dellairas „The Secret Agent“ sowie die Oper Szeged (Ungarn) mit Riccardo 
Zandonais „Francesca da Rimini“.  
 
Das Opernfestival „Armel Opera Festival and Competition“ fand von 6. bis 15. Oktober zum 
vierten Mal statt. Die Jury bewertete nicht nur stimmliche Qualitäten und Gesangstechnik der 
Finalisten, sondern auch Bühnenpräsenz, Ausstrahlung und schauspielerische Begabung.  
 
Die 1773 entstandene „Antigona“ des Mozart-Zeitgenossen Josef Myslivecek (1737-1781) 
kam am 10. September 2011 in einer Inszenierung von Andreas Rosar am Stadttheater Biel 
zur Schweizer Erstaufführung. „Antigona“ ist noch bis Mitte Januar am Stadttheater Biel und 
bis Ende Dezember im Stadttheater Solothurn zu sehen.  
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